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Mitteilungen der Gemeindeverwaltung und der Verwaltungsgemeinschaft Königstein

Informationen aus der Verwaltung
Gemeindeverwaltung Struppen
Hauptstraße 48, 01796 Struppen
Tel. 035020 70418, Fax 035020 70154,
E-Mail: gemeinde@struppen.de 
www.struppen.de

Bauhof Struppen
Telefon 0157 86253643

Kinderhaus Struppen 
Telefon 035020 776833
E-Mail: kinderhaus@struppen.de

Grundschule Struppen
Telefon 035020 70455
E-Mail: grundschule@struppen.de

www.struppen.de Grundschule und Kindereinrichtungen

Öffnungszeiten Gemeinde Struppen
Bürgerbüro:
Montag	 9.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag	 9.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 9.00 - 12.00 und 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag	 9.00 - 12.00 Uhr

Sprechzeit Bürgermeister: 
Dienstag 13:00 bis 18:00 Uhr nach Vereinbarung!

Kommunale Wohnungsverwaltung, EMV Dresden, Sprech-
zeit im Gemeindeamt Struppen jeweils dienstags von 15:30 bis 
17:30 Uhr

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Königstein
Einwohnermeldewesen/Sachgebiet Gewerbe
Montag	 9:00 - 12:00 Uhr
Dienstag	 9:00 - 12:00 Uhr	13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 9:00 - 12:00 Uhr	13:00 - 18:00 Uhr
Freitag	 geschlossen

Standesamt
Montag	 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Dienstag	 9:00 Uhr - 12:00 Uhr	13:00 Uhr - 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 9:00 Uhr - 12:00 Uhr	13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Freitag	 geschlossen

Allgemeine Verwaltung/Ordnungswesen/Sozialwesen/Bauamt/
Kämmerei
Montag	 9:00 Uhr - 12:00 Uhr	
Dienstag	 9:00 Uhr - 12:00 Uhr	13:00 Uhr - 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 9:00 Uhr - 12:00 Uhr	13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Freitag	 geschlossen

Bürgermeister nach Vereinbarung!

Telefonnummern Stadtverwaltung Königstein
Sekretariat 	 Tel. 035021 99750
Meldeamt 	 035021 99710
Hauptamt 	 035021 99713
Ordnungsamt 	 035021 99719

Bauamt 	 035021 99732
Steuern 	 035021 99722
Kasse 	 035021 99724

Notrufnummern

Ortsteil	 Versorger	 Telefonnummer
Ebenheit	 Abwasser	 01702 786755
Struppen
Struppen Siedlung

alle Ortsteile	 Wasser 	 0351 50178882

Naundorf, 	 Abwasser	 035021 60046
Thürmsdorf,		  01702 786755
Weißig und Strand

alle Ortsteile	 Gas	 0351 50178880

alle Ortsteile	 Strom	 0351 50178881

Entsorgung der Grubeninhalte und des Klärschlammes aus 
dezentralen Abwasseranlagen sind grundsätzlich bei der 
WASS GmbH (Herr Läsker, Telefon 03596 581837) anzumelden.

„Beschwerden wegen Ruhestörung“ -  
Ergänzende Hinweise zur Information  

des Ordnungsamtes Amtsblatt Nr. 4/2016
1. 	 Zu den Werktagen gehören die Tage von Montag bis ein-

schließlich Sonnabend

2. 	 Grundsätzliche Ruhezeiten hinsichtlich der Nutzung lärmin-
tensiver Geräte an Werktagen: 20:00 Uhr bis 7:00 Uhr

3. 	 Dieser Grundsatz wird lediglich durchbrochen, wenn
	 -	 Freischneider (leistungsstarke Motorsensen mit Verbren-

nungsmotor)
	 -	 Grastrimmer/Graskantenschneider mit Verbrennungs-

motor,
	 -	 Laubbläser oder Laubsammler mit Verbrennungs- oder 

Elektromotor (abschließende Geräteaufzählung gem.  
§ 7 Abs. 1 Nr. 2 der 32. BImSchV) zum Einsatz kommen 
und das verwendete Gerät nicht das europäische Um-
weltkennzeichen trägt. In einem solchen Fall gelten die 
erweiterten Ruhezeiten von 17:00 bis 9:00 Uhr sowie von 
13:00 bis 15:00 Uhr.

Dr. Schuhmann
Bürgermeister

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 29. Juli 2016

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen ist:
Montag, der 18. Juli 2016
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung 
Beschlüsse öffentliche Ratssitzung  

am 17. Mai 2016
Beschluss Nr. 21-05/16, 17.05.2016
Ergänzungssatzung „Hohe Straße Süd“ - Aufstellungsbe-
schluss
Der Gemeinderat beschließt in seiner öffentlichen Sitzung am 
17.05.2016 die Erstellung einer Ergänzungssatzung für den Be-
reich „Hohe Straße Süd“ auf der Grundlage des § 34 Abs. 4  
Nr. 3 BauGB. 
Die Gebietsabgrenzung ist Anlage des Beschlusses.
Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:	 15
davon anwesend:	 14
davon JA-Stimmen:	 14
davon NEIN-Stimmen:	  0
Stimmenthaltung:	  0
Befangenheit (SächsGemO § 20):	  0

Beschluss Nr. 22-05/16, 17.05.2016
Neubau Kinderhaus Struppen - Gewerk Heizung/Lüftung/ 
Sanitär, Offene Schlussrechnungsforderung der Firma 
Kloó, Letzter außergerichtliche Vergleichsvorschlag vom 
14.04.2016, Außerplanmäßige Ausgabe für den Haushalt.
Der Gemeinderat der Gemeinde Struppen beschließt den zuvor 
erwähnten Vorschlag anzunehmen und die notwendige außer-
planmäßige Ausgabe im Haushalt vorzusehen.
Die Summe der noch zu begleichenden Forderung beträgt 
17.480,00 EUR brutto.
Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:	 15
davon anwesend:	 14
davon JA-Stimmen:	 11
davon NEIN-Stimmen:	  0
Stimmenthaltung:	  3
Befangenheit (SächsGemO § 20):	  0

Beschluss Nr. 23-05/16, 17.05.2016
Beschluss zur Vereinbarung mit der Teilnehmergemein-
schaft Struppen für die Pflegemaßnahmen
Der Gemeinderat der Gemeinde Struppen ermächtigt den Bür-
germeister die Vereinbarung zur Übernahme der Pflege- und 
Unterhaltslast für die im Flurbereinigungsverfahren realisierten 
Pflanzmaßnahmen sowie zur Übernahme in das Eigentum zu 
unterzeichnen.
Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:	 15
davon anwesend:	 14
davon JA-Stimmen:	 12
davon NEIN-Stimmen:	  0
Stimmenthaltung:	  2
Befangenheit (SächsGemO § 20):	  0

Beschluss Nr. 24-05/16, 17.05.2016
Beschluss zur Mietvertragsverlängerung mit der Vodafone 
GmbH
Der Gemeinderat der Gemeinde Struppen beschließt in seiner 
Sitzung am 17.05.2016 eine Mietvertragsverlängerung mit der 
Vodafone GmbH zur Sicherung des Standortes Struppen.
Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:	 15
davon anwesend:	 14
davon JA-Stimmen:	 12
davon NEIN-Stimmen:	  1
Stimmenthaltung:	  1
Befangenheit (SächsGemO § 20):	  0

Beschluss Nr. 25-05/16, 17.05.2016
Einvernehmen der Gemeinde für einen Bauantrag nach  
§ 68 Sächsischer Bauordnung (SächsBO) und Befreiung nach 
§ 31.2 Baugesetzbuch (BauGB): Neubau eines Wohnhau-
ses mit Carport auf dem Flurstück 349/81, Siedlungsring 2, 
01796 Struppen-Siedlung
Der Gemeinderat der Gemeinde Struppen beschließt, für das 
oben genannte Bauvorhaben das Einvernehmen zu erteilen. Die 
Verwaltung wird beauftragt, die von der Bauaufsichtsbehörde 
gem. § 36 Abs. 1 BauGB i. V. m. § 69 Abs. 1 u. Abs. 4 SächsBO 
geforderte Stellungnahme entsprechend zu fertigen.
Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:	 15
davon anwesend:	 14
davon JA-Stimmen:	 14
davon NEIN-Stimmen:	  0
Stimmenthaltung:	  0
Befangenheit (SächsGemO § 20):	  0

Beschluss Nr. 26-05/16, 17.05.2016
Beschluss Beantragung einer Zuwendung zur Förderung 
von Beratungsleistungen zum Ausbau des Breitbandnetzes
Der Gemeinderat der Gemeinde Struppen beschließt beim Bund 
einen Antrag für eine Zuwendung zur Förderung von Bera-
tungsleistungen zum Ausbau des Breitbandnetzes zu stellen.
Der Antrag kann sowohl durch die Gemeinde Struppen selbst 
als auch in möglicher Kooperation mit anderen Nachbargemein-
den gestellt werden.
Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:	 15
davon anwesend:	 14
davon JA-Stimmen:	 13
davon NEIN-Stimmen:	  0
Stimmenthaltung:	  1
Befangenheit (SächsGemO § 20):	  0

Beschluss Nr. 27-05/16, 17.05.2016
Beschlussfassung über überplanmäßige Aufwendungen 
und Auszahlungen für die Beschaffung eines MLF für die 
Ortswehr Thürmsdorf
Der Gemeinderat beschließt überplanmäßige Aufwendungen und 
Auszahlungen für die Beschaffung eines MLF für die Ortswehr 
Thürmsdorf (Produkt 12.60.01.00)) in Höhe von 55.000 EUR.
Die zusätzlichen Aufwendungen und Auszahlungen werden 
durch zusätzliche Fördermittel und durch nicht verbrauchte li-
quide Mittel aus Vorjahren finanziert.
Abstimmungsergebnis:
Stimmberechtigte:	 15
davon anwesend:	 14
davon JA-Stimmen:	 14
davon NEIN-Stimmen:	  0
Stimmenthaltung:	  0
Befangenheit (SächsGemO § 20):	  0

Dr. Schuhmann
Bürgermeister
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Bekanntmachung  
nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG  

der Gemeinde Struppen für das Jahr 2015
1.	 Kindertageseinrichtungen
1.1.	 Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und 

Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h
in EUR

Kindergarten 9 h
in EUR

Hort 6 h
in EUR

erforderliche
Personalkosten 760,68 355,76 205,38
erforderliche 
Sachkosten 135,32 63,29 36,54
erforderliche
Personal- und 
Sachkosten

896,00 419,05 241,92

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteiligen 
Personal- und Sachkosten (z. B. 6 h-Betreuung im Kindergarten 
= 2/3 der erforderlichen Personal- und Sachkosten für 9 h).

1.2.	 Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und 
Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h
in EUR

Kindergarten 9 h
in EUR

Hort 6 h
in EUR

Landeszuschuss 163,33 163,33 108,89
Elternbeitrag
(ungekürzt) 180,00 95,00 60,00
Gemeinde
(inkl. Eigenanteil 
freier Träger)

552,67 160,72 73,03

1.3.	 Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 
1.3.1.	 Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

Aufwendungen in EUR
Abschreibungen -
Zinsen -
Miete -
Gesamt -

1.3.2.	 Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h
in EUR

Kindergarten 9 h
in EUR

Hort 6 h
in EUR

Gesamtauf-
wendungen
je Platz und Monat

- - -

2.	 Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG
2.1.	 laufende Geldleistungen für die Kindertagespflege je 

Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Kindertages-
pflege 9 h

in Euro
Erstattung angemessener Kosten für den 
Sachaufwand (§ 23 Abs. 2 Nr. 1 SGB VIII) 
und Betrag zur Anerkennung der Förder-
leistung (§ 23 Abs. 2 Nr. 2 SGB VIII)

491,67

durchschnittlicher Erstattungsbetrag
für Beiträge zur Unfallversicherung
(§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII)

1,61

durchschnittlicher Erstattungsbetrag
für Beiträge zur Alterssicherung 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII)

15,19

Kindertages-
pflege 9 h

in Euro
durchschnittlicher Erstattungsbetrag für 
Aufwendungen zur Kranken- und Pflege-
versicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII)

16,21

= laufende Geldleistung 524,68
freiwillige Angabe: weitere Kosten für
die Kindertagespflege (z. B. für Ersatz-
betreuung, Ersatzbeschaffung, Fortbildung,
Fachberatung)

2.2.	 Deckung der laufenden Geldleistung je Platz und Mo-
nat (Jahresdurchschnitt)

Kindertages-
pflege 9 h

in Euro
Landeszuschuss 163,33
Elternbeitrag (ungekürzt) 180,00
Gemeinde 181,35

Kirchliche Nachrichten

Struppener Kirchgemeinde
Monatsspruch Juli
Der Herr gab zur Antwort: Ich will meine ganze Schönheit vor dir 
vorüberziehen lassen und den Namen des Herrn vor dir ausru-
fen. Ich gewähre Gnade, wem ich will, und ich schenke Erbar-
men, wem ich will.� Exodus 33,19

Gottesdienste in der Struppener Kirche

Datum	 Sonntag	 Uhrzeit	 Struppen
10.07.	 7. Sonntag 	 9:00 Uhr	 Gottesdienst mit 
	 nach Trinitatis		  Abendmahl

Christenlehre und Flöten- und Gitarrenkreis
Sommerpause
Konfirmanden/Junge Gemeinde
Sommerpause
Chor
Sommerpause
Ehepaarkreis
Sommerpause
Kirchenvorstandssitzung
Sommerpause
www.kirchgemeinde-struppen.de

Familienferienstätte St. Ursula in Naundorf

Gottesdienste

Wir feiern in unserer Kapelle die Heilige Messe:
täglich:	 08:00 Uhr 
sonntags- und feiertags	 09:00 Uhr
(Änderungen sind möglich.)

Wallfahrt
Am 16.07. beginnt 10:30 Uhr die Hl. Messe mit 
anschließendem Mittagessen und Wallfahrtsstunde. 
Gegen 16 Uhr klingt die Veranstaltung nach gemütlichem  
Beisammensein bei Kaffee und Kuchen aus. 
kommende Wallfahrtstage: 20.08., 17.09. und 18.10.

Freie Stelle in unserem Hausteam
Ab sofort suchen wir Verstärkung in unserem Hauswirtschafts-
bereich. Die Stelle ist mit 20 Wochenstunden geplant. Wir freuen 
uns auf Ihre Bewerbung!
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FSJ/BFD geplant - und noch keine Stelle?
Seit mehr als 15 Jahren sind wir für FSJler Einsatzstelle und 
bieten den Jugendlichen damit die Möglichkeit in vielen Gebie-
ten praktische Erfahrung zu sammeln. Die Familienferienstätte  
St. Ursula ist eine katholische Einrichtung, in der das ganze Jahr 
über Urlaubsplätze für Familien, Alleinstehende, Senioren und 
Gruppen verschiedenster Art (Kindergärten, Schulklassen, Men-
schen mit Behinderung, …) angeboten werden. Außerdem steht 
das Haus für Tagesveranstaltungen sowie Schulungen und Kon-
ferenzen zur Verfügung.
Sie sind auf der Suche nach einer Einsatzstelle oder kennen je-
manden, der noch sucht? 
Für das Jahr 2016/2017 haben wir noch eine freie BFD-Stelle.

Eine Bitte in eigener Sache
Wir freuen uns, auch Kinder aus dem Dorf über unseren Spiel-
platz toben zu sehen. Da es sich um keine öffentliche Einrich-
tung handelt, bitten wir um Verständnis, dass wir einerseits für 
unser Objekt Verantwortung tragen und andererseits die Gäste, 
die in unserer Ferienstätte ihren Urlaub verbringen, ein Vorrecht 
haben. Deshalb eine Bitte an Sie! Lassen Sie Ihre Kinder nie al-
leine zum Spielen auf unser Grundstück, sondern nur in Beglei-
tung eines Erwachsenen. Zuvor melden Sie sich bitte kurz an 
der Rezeption an. 
Wenn Sie vorhaben, in größerer Zahl den Spielplatz zu nutzen, 
dann sprechen Sie dies mit uns bitte im Vorfeld telefonisch ab. 
Unangemeldet können wir Ihnen einen Aufenthalt nicht zusi-
chern.

Sr. M. Antonia Segebarth
Hausleiterin

Anfragen und Anmeldungen:
richten Sie bitte an die Verwaltung der
Familienferienstätte St. Ursula in Naundorf:
Tel. 035020 756-0,
E-Mail: verwaltung@ferien-naundorf.de.

Neues aus Schulen, Hort und Kindergärten

Vereinsnachrichten

Nachrichten aus der Jugendfeuerwehr
Jedes Jahr organisiert der Jugendring eine 48-h-Aktion, zum 
ersten Mal hat unsere Jugendfeuerwehr teilgenommen. Wir ha-
ben uns zwei Projekte ausgesucht, den Bau einer Heuraufe und 
einen Neuanstrich eines Geländers. Unterstützung bekamen wir 
von unseren Kameraden, dem Bauhof der das Geländer vorbe-
reitet hat und der Firma Leonhardi, welche uns das Holz spon-
serte. Start war Freitag, der 20.05. mit dem Aufräumen in der 
Feuerwehr und dem Bereitstellen der benötigten Materialien. 
Wir teilten die Kinder in zwei Gruppen und konnten somit am 
Samstag, dem 21.05. um 9 Uhr starten. Eine Gruppe gab dem 
Geländer einen Neuanstrich. Die andere Gruppe verblieb am 
Gerätehaus und baute gemeinsam mit Ferry die Heuraufe. Um 
12 Uhr machten wir eine Mittagspause und übten Knoten für 
den Kreisjugendfeuerwehrtag. 13 Uhr ging es weiter mit bauen, 
schließlich erwarteten wir noch das Filmteam vom Jugendring. 
Diese drehten einen kleinen Film, über unsere Arbeiten. Zusam-
men mit anderen Jugendgruppen, konnten wir dieses Jahr ein 
Teil des Filmes sein. Gegen 17 Uhr waren alle Arbeiten erledigt. 
Den Tag haben wir gemeinsam mit den Eltern bei gemütlichem 
Beisammensein ausklingen lassen. Ein Dankeschön an die El-
tern, für das leckere Essen. 
Der nächste Höhepunkt, war die Teilnahme am Kreisjugendfeu-
erwehrtag in Dohna. Seit März übten wir gemeinsam mit der 
Jugendfeuerwehr Langenhennersdorf für diesen Wettkampf. 
Durch die Zusammenarbeit, konnten wir zwei Jungen- und eine 
Mädchenmannschaft stellen. Am 04.06. um 7 Uhr trafen wir uns 
an der Feuerwehr. Auf ging es nach Dohna. Gleich im zweiten 
Durchlauf konnte sich unsere erste Jungenmannschaft bewei-
sen. Jede Mannschaft musste zwei Runden eines Parcours be-
wältigen. Die Jungen belegten die Plätze 24 und 25, die Mäd-
chen den 4. Platz. Es war ein schöner und erlebnisreicher Tag. 
Wir danken Karsten Steinborn (Wertungsrichter), Sophie Simma 
und Silvio Medger als Betreuer. Wir sind stolz auf die Leistungen 
der Kinder und freuen uns schon auf den nächsten Wettkampf. 
Danke auch an die Kameraden aus Langenhennersdorf.

Jugendwarte Jana Knauthe und Ferry Haake
Anmeldung der Schulanfänger

Die Anmeldung der Schulanfänger für das 
Schuljahr 2017/2018 findet am 

Montag, dem 28. August 2016, 
in der Zeit von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr

in der Grundschule Struppen, Kirchberg 13 statt. 

Zusätzliche besteht die Möglichkeit der Anmeldung am 
Dienstag, dem 6. September 2016, 9:00 bis 12:00 Uhr und 
13:00 bis 18:00 Uhr, die Anmeldung in der Gemeinde Strup-
pen, Hauptstraße 48.
Sollten Sie beide Termine nicht wahrnehmen können, melden 
Sie sich bitte telefonisch in der Grundschule: 035020 70455.

Angemeldet werden alle Kinder, die bis zum 30.06.2017 das 
sechste Lebensjahr vollenden und deren Wohnsitz in der Ge-
meinde Struppen mit den Ortsteilen Struppen-Siedlung, Wei-
ßig, Naundorf, Thürmsdorf und Ebenheit ist. 

Das trifft auch für die Kinder zu, deren Eltern eine Zurück-
stellung bzw. eine vorzeitige Einschulung beantragen möch-
ten. Mitzubringen ist die Geburtsurkunde bzw. das Familien-
stammbuch.

Fischer
Schulleiterin
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Frohes Fest zum Kindertag 
 
 
Zum diesjährigen Kindertag am 01.06. wurde auf der 
Sportanlage vor dem Kinderhaus die 
 

1. Struppener Kindertag-Olympiade 
 

ausgetragen – ein fröhlicher Wettstreit für Groß und 
Klein. Der Wettergeist war mit uns gnädig und leitete 
die dicken Gewitterwolken um Struppen herum, so dass 
der Wettkampf bei besten Bedingungen ausgetragen 
werden konnte. 
Nachdem die Kinder im Schloss noch beim Puppenspiel 
eher ruhig und gespannt die Handlung verfolgt hatten, 
war danach Einsatzbereitschaft gefragt – und dies auch 
von den Eltern. 
Auf einem Wettkampfparcour von 10 Stationen wurde 
das vielseitigste Team des Kinderhauses ermittelt – 
dabei waren vor allem Geschicklichkeit, Clevernis, ein 
kluges Köpfchen und eine Menge gute Laune gefragt um 
an die hohen Punkte zu gelangen. Die insgesamt 36 
teilnehmenden Teams, jeweils bestehend aus einem Kind 
und einem Elternteil, gaben Alles beim Strick-Kegeln, 
Fußballwürfeln, beim Malenraten und Fragequiz oder im 
Geschicklichkeitsparcour und die Platzierungen fielen 
am Ende äußerst knapp aus. Die Plätze 1 bis 3 konnten 
nach der Auswertung einen Pokal in Empfang nehmen 
und auch alle anderen Kinder auf dem „4. Platz“ 
bekamen Urkunden und hatten dann freie Auswahl auf 
dem Preisetisch, so dass es an diesem Tage keine 
Verlierer gab. 
Natürlich gab es neben dem harten 
Wettkampfgeschehen auch ein fröhliches 
Rahmenprogramm mit Livemusik von und mit „Nadine“, 
Mal- und Bastelstraße und Kinderschminken sowie 
kostenfrei für alle Beteiligten leckere Kuchen, Kaffee 
und Kinderbowle. Für alle Beteiligten ein schöner und 
gelungener Kindertag, den wir gern widerholen wollen. 
Das Olympische Komitee bedankt sich recht herzlich 
bei allen Helfern und Organisatoren vom Sportverein 
Struppen e.V, bei den Mitarbeitern der 
Versicherungsagentur, den Schlossgeistern und 
besonders bei den Bäckerei-Sponsoren Böhme und 
Bohse. Danke auch an die Bauhofmitarbeiter und ans 
Kinderhaus-Team. 
 
Dirk Ihlenfeldt - für das Olympische Komitee  
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Vereinsfest mit Sommernachtsball
Der SV Struppen e. V. lädt dieses Jahr am 
Samstag, dem 27.08.2016 alternativ zum all-
jährlichen Vereinsball ein. 
Wir möchten mit euch gemeinsam ein Sommer-
fest mit Sommernachtsball auf dem Vereinsge-
lände des SV Struppen e. V. feiern.

Wir als Verein wollten einen neuen Weg bestreiten, um wieder 
mehr Präsenz und Aktivität der Vereine unserer Gemeinde zu 
erzielen. Ebenso sind in unsere Überlegungen die geleistete 
Jugendarbeit und die große Anzahl von Vereinsmitgliedern im 
Jugendbereich mit eingeflossen. 
Auch wollten wir gezielt unseren „Heimvorteil - Sportplatz“ nut-
zen, um anderen Vereinen und deren Mitgliedern die örtlichen 
Gegebenheiten zu präsentieren. 
(Versprochen, der Fußball ist an diesem Tag verbannt.)
Unser Plan ist es um 15:00 Uhr mit Kaffee und Kuchen untermalt 
von Chorklängen zu starten. Unsere Ortsfeuerwehrgruppen wer-
den in einem Wettkampf an diesem Tag gegeneinander antreten 
und mit weiteren kulturellen Programmpunkten einen abwechs-
lungsreichen Nachmittag gestalten. 
Pünktlich um 19:00 soll dann mit einem Eröffnungstanz der 
Sommernachtsball eingeläutet werden. Für die kulinarische Um-
randung unseres Festes wird natürlich gesorgt sein.

Jens Ssykor
Vereinsvorsitzender

Erfolgreiche Saison für die VolleyballerInnen 
der Königsteiner Volleyballgemeinschaft

Die Saison 2015/2016 war für die Königsteiner 
Volleyballgemeinschaft wiederum eine sehr er-
folgreiche: Die 1. Männermannschaft hatte als 
Aufsteiger in die Bezirksklasse das Ziel Klas-
senerhalt. 
Nachdem die ersten Spieltage sehr positiv ver-
laufen waren, war der Klassenerhalt sicher und 
vom nächsten Ziel konnte geträumt werden. 
Am Saisonende wurde es wahr: nach 14 Siegen in 16 Spielen 
war der Aufstieg perfekt. Hervorzuheben ist, dass eine völlig 
neue Mannschaft auf dem Spielfeld stand - eine gelungene Mi-
schung aus älteren, sehr erfahrenen Spielern und vielen jungen, 
ehrgeizigen Spielern, die teilweise noch in den Juniorenmann-
schaften Startrecht haben und ausnahmslos im Königsteiner 
Volleyballverein Volleyballspielen gelernt haben. 
Auch für die 1. Frauenmannschaft war die abgelaufene Saison 
erfolgreich. Sie belegte in der Bezirksklasse mit 11 Siegen aus  
18 Spielen einen sehr guten 4. Platz, noch vor den anderen 
Mannschaften aus dem Pirnaer Raum. Auch in dieser Mann-
schaft trägt die sehr gute Nachwuchsarbeit im Verein tolle 
Früchte.
Die 2. Mannschaften, sowohl bei den Frauen als auch bei den 
Männern, waren in dieser Saison nicht so erfolgreich, was zum 
großen Teil auch damit zusammenhängt, dass viele Leistungs-
trägerInnen während der Saison in die 1. Mannschaften wech-
selten.
Für die 3. Männermannschaft war die Saison positiv: in der  
2. Kreisklasse wurde trotz einiger Personalprobleme der 2. Platz 
belegt.
Diese sehr erfolgreiche Saison war das Ergebnis einer ausge-
zeichneten Jugendarbeit besonders durch die Sportfreunde  
T. Hortsch und M. Ziegenbalg, der Arbeit der Trainer der  
1. Mannschaft, besonders von R. Schreibern und der Tätigkeit 
der vielen ehrenamtlichen Vereinsmitglieder.
Damit die Erfolge der KVG auch in den nächsten Jahren anhal-
ten, sind immer SpielerInnen gesucht, die im Verein das Vol-
leyballspielen erlernen oder auch in den verschiedenen Mann-
schaften am Wettspielbetrieb teilnehmen wollen.

Dr. Holger Wegner

Wir gratulieren

Herzlichen Glückwunsch  
zum Geburtstag

Struppen
Frau Ursula Springer	 am 04.07.	 zum 80. Geburtstag
Frau Marianne Krellmann	 am 22.07.	 zum 70. Geburtstag
Herrn Dieter Heinze	 am 25.07.	 zum 75. Geburtstag
Frau Marianne Kern	 am 28.07.	 zum 85. Geburtstag

OT Naundorf
Herrn Gerd Kunze	 am 14.07.	 zum 75. Geburtstag
Herrn Wilfried Geier	 am 15.07.	 zum 70. Geburtstag
Frau Maria Gogolok	 am 25.07.	 zum 75. Geburtstag

OT Struppen-Siedl.
Frau Birgit Hocke	 am 04.07.	 zum 70. Geburtstag
Herrn Horst Prochotta	 am 30.07.	 zum 80. Geburtstag

OT Thürmsdorf
Frau Christa Solder	 am 25.07.	 zum 75. Geburtstag

Verschiedenes

Jugendring Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V.
Hohe Str. 1 - 01796 Pirna

Tel.: 03501 781647 Fax: 03501 571168
E-Mail: info@jugend-ring.de

Internet: www.jugend-ring.de

Der Trägerverbund 48-h-Aktion 
im Landkreis informiert

48-h-Aktion 2016

91 Gruppen mit über 1100 jungen Menschen haben in ihren 
Dörfern und Städten vom 20. bis 22.05.2016 ordentlich Staub 
aufgewirbelt! Neben Wanderwegen wurden Bushaltestellen auf-
gefrischt, Sport- und Spielplätze gepflegt, Jugendclubs und Ge-
rätehäuser renoviert, Landschaft von Müll und Unrat befreit und 
Biotope in Stand gesetzt.
Dank der finanziellen Unterstützung der Ostsächsischen Spar-
kasse Dresden konnten alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
auch in diesem Jahr wieder mit einem 48-h-T-Shirt ausgestattet 
werden, die der Heidenauer Textildruck zu fairen Preisen pro-
duzierte. Im strahlenden rot konnte man die Jugendlichen am 
Aktionswochenende in allen Ecken des Landkreises werkeln, 
putzen, streichen und bauen sehen.
In der Region Sächsische Schweiz waren insgesamt 42 Grup-
pen zur 48-h-Aktion 2016 aktiv, davon nahm in Struppen eine 
Gruppe teil:
·	 Jugendfeuerwehr Struppen
Die Organisatoren des Trägerverbundes, bestehend aus dem 
Jugendring Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V., dem Pro 
Jugend e. V. sowie dem Kinder- und Jugendhilfeverbund Frei-
tal e. V. sind stolz auf die Ergebnisse, welche die vielen jungen 
Menschen im Landkreis erzielt haben.
Bei der regionalen Abschlussveranstaltungen des Jugendring 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge in Rathmanssdorf, ehrten 
die Bürgermeistern/-innen und die Schirmherrin der 48-h-Aktion, 
Frau Kati Hille, Beigeordnete des Landrates, die teilnehmenden 
Jugendgruppen. Für ihr Engagement erhielten sie einen eigens 
für die Aktion hergestellten Pokal, eine Urkunde sowie die An-
erkennung aller Anwesenden. Wir danken an dieser Stelle der 
Jugendfeuerwehr Rathmannsdorf für die Ausrichtung der Ab-
schlussveranstaltung.
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Neben den Aktionen in den Städten und Gemeinden des Land-
kreises Sächsische Schweiz-Osterzgebirge waren das Film-
team JuliProduction im Landkreis unterwegs, um die Arbeiten 
zu dokumentieren. Die Lichtenauer Brunnen GmbH - MARGON 
versorgte alle Gruppen wieder mit Erfrischungen und der OBI 
Baumarkt Pirna unterstützte mit Bauhandschuhen und Material.
Der Trägerverbund dankt an dieser Stelle noch einmal allen 
engagierten Jugendlichen, der Schirmherrin, dem Landkreis 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge sowie allen anderen Unter-
stützern und Förderern, die die 48-h-Aktion gemeinsam wieder 
möglich gemacht haben. Mit Freude blicken wir schon auf das 
kommende Jahr und die 48-h-Aktion 2017.

V. i. S. d. P. Kircher/Blenz JR SOE e. V.

Der Kreissportbund  
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V.  

informiert

Neue Mitarbeiterin beim KSB

Seit 1. Juni 2016 wird die Stelle des Regionalkoordinators „Netz-
werk zur Bewegungsförderung“ in der KSB-Geschäftsstelle mit 
Cindy Philipp neu besetzt. Die 24-jährige ist keine Unbekannte. Sie 
machte 2011 an der Eliteschule des Sports in Altenberg ihr Abitur, 
war von 2001 bis 2012 in der Sportart Biathlon am Bundesstütz-
punkt Altenberg aktiv. Von 2011 bis 2012 absolvierte sie bereits 
beim Kreissportbund ihr Freiwilliges Soziales Jahr. Daran schloss 
sich eine Ausbildung zur Sport- und Fitnesskauffrau bis 2015 an.
Zu ihren Aufgaben gehört neben den Beratungen und Anleitun-
gen der Mitgliedsvereine zum Thema Aufbau von Kooperatio-
nen und Vorschulkindersportgruppen auch die Unterstützung 
der Vereine im Bereich des Seniorensports. Außerdem gehören 
Netzwerktätigkeiten mit regionalen Verantwortungsträgern, das 
Schaffen von entsprechenden Aus- und Fortbildungsangeboten 
und die Öffentlichkeitsarbeit dazu. 
Der bisherige Regionalkoordinator Paul Mölneck kehrt aus per-
sönlichen Gründen in seine Heimat zurück und beginnt eine Tä-
tigkeit bei der Volkssolidarität Berlin. 
Wir möchten uns auf diesem Weg bei Paul Mölneck für seine 
über 3-jährige Tätigkeit beim Kreissportbund bedanken. Cin-
dy Philipp ist beim Kreissportbund telefonisch unter 03501 
4919027 und per E-Mail: c.philipp@kreissportbund.net 

(WoVo)

Präventionstag „Sucht –  
das geht Dich an“

Am 26. und 27. Mai hieß es wieder für Schüler der 7. und  
8. Klassen im DRK Zentrum Liebstädter Straße 4b des DRK 
Kreisverbandes Pirna e. V. „Prävention gegen Sucht“!
160 Teilnehmer aus den Pirnaer Schulen waren bei uns zu Gast 
und haben die vielseitigen Angebote genutzt, sich mit dem The-
ma Suchtgefahren auseinanderzusetzen.
Durch finanzielle Förderung der AOK Plus und der Regiona-
len Arbeitsgemeinschaft für Gesundheitsförderung (RAG) des 
Landkreises und der Unterstützung zahlreicher Helfer aus un-
seren eigenen Reihen sowie der Sucht- und Behandlungsstelle 
der Diakonie Pirna hatten die Schüler die Möglichkeit, sich an 9 
verschiedenen Mitmachstationen auszuprobieren oder Ihre Fra-
gen loszuwerden. Besondere Herausforderung waren für unsere 

Besucher die Aktivangebote. So ist beim „Laufenden A“ unbe-
dingtes Teamwork gefragt, beim „Drahtseilakt“ steht hingegen 
das gemeinsame Suchen und Ausprobieren von Lösungen im 
Konfliktfall im Mittelpunkt. An den Stationen des Body+Grips-
Mobils „Der zweite Blick“ oder „Mein neues Frühstück“ wurde 
zu den Folgen des Drogenkonsums sensibilisiert. Das interes-
santeste Angebot jedoch war für fast alle „der Rettungswagen 
von innen“. Gebannt lauschten die Jugendlichen unseren Ret-
tungsdienstmitarbeitern, welche Maßnahmen der Notfallrettung 
ergriffen werden müssen, wenn in Folge von Alkohol- oder Dro-
genkonsum die 112 gerufen wird. Darauf hatte keiner Lust.
In unseren Schulungsräumen hieß es dann „Bühne frei“ für das 
Galli Theater: „Der junge Dennis Mennis will seine eigene Krea-
tivität entfalten, doch alles Eigene, Spontane, Kreative wird von 
seinem Umfeld verhindert. 
So beginnt sein Teufelskreis ...“ Am Ende des Stücks fanden 
sich ca. 10 mutige Schüler, die versprachen, keine Drogen zu 
nehmen – Dennis bekam eine 2. Chance. So manchem ist erst 
beim direkten Blick in Dennis fahles Gesicht, die Tragweite von 
Crystalkonsum bewusst geworden.
Sowohl der Inhalt, als auch die künstlerische Umsetzung fanden 
bei Teilnehmern und Fachkräften wiederum positive Resonanz. 
Besonders wichtig war die sich anschließende Gesprächsrun-
de mit der Schauspielerin, die 
authentisch und ungezwun-
gen alle Fragen beantwortete 
und den Gästen Mut machte, 
ihren eigenen Weg zu gehen.
Die zahlreichen alkoholfreien 
Cocktails unserer Jugendrot-
kreuzbar boten zum Ausklang 
Gelegenheit für entspannte 
Gespräche. „Wissensvermitt-
lung außerhalb der Schule 
funktioniert einfach besser“, 
so das Fazit einer Lehrerin. 
„Weiter so!“

In diesem Sinne - ein herzliches 
Dankeschön an alle Helfer! 
Tolles Team!
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